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Christi Himmelfahrt

Christi Himmelfahrt  |  29. Mai 2025 

Für Christinnen und Christen war Jesus von Nazaret nicht nur ein beson-

ders begabter Mensch, sondern Gott selbst, der Mensch geworden ist. 

Was ihn von anderen Menschen unterscheidet, ist nach seinem Tod am 

Kreuz sichtbar geworden: denn Jesus ist nicht im Grab verblieben, son-

dern aus der Welt des Todes zurückgekehrt. Dadurch hat er allen Men-

schen gezeigt, dass unser menschliches Leben nicht mit dem Tod endet, 

sondern dass es weitergeht. Am Fest Christi Himmelfahrt erinnern sich 

Christinnen und Christen daran. 

Das Fest hat deshalb zwei Akzente: Auf der einen Seite schildert die Bibel, 

dass Christus nach seiner Rückkehr von den Toten noch 40 Tage lang 

unter den Menschen sichtbar gewesen ist, ehe er zu seinem Vater in den

Himmel zurückgekehrt ist. Auf der anderen Seite ermahnt die Bibel, dass 

er am Ende der Welt zurückkehren wird – weshalb alle Menschen dazu 

aufgefordert sind, ein gottwohlgefälliges Leben zu führen.

Die Zeitangabe der 40 Tage steht in einer Kontinuität mit anderen bi-

blischen Erzählungen: 40 Tage und Nächte ist Noach in der Arche; 40 

Tage und Nächte spricht Mose mit Gott auf dem Berg Sinai; 40 Tage und 

Nächte wandert Elija zum Gottesberg Horeb; und 40 Tage und Nächte 

hat Jesus in der Wüste gefastet. 

Ebenso steht die Erzählung von der Himmelfahrt Christi in einer Konti-

nuität mit anderen Berichten über eine Aufnahme von Menschen in den  

Himmel: Die Römer kannten die Vorstellung, dass Julius Caesar nach sei-

nem Tod zu einem Gott erhoben worden ist. Im Judentum wird der Pro-

phet Elija direkt in den Himmel aufgenommen; und auch im Koran stirbt 

Jesus nicht am Kreuz, sondern wird von Gott direkt in den Himmel geholt.

Sankt Urban in Bamberg  
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